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Sportdirektor*innen bewältigen vielfältige Aufgaben und benötigen neben 
sportspezifischem Fachwissen auch ein hohes Maß an Kompetenz als Füh-
rungsperson, Kommunikator*in und als Repräsentant*in des Vereins nach au-
ßen. Um Vereinsmitarbeiter*innen optimal auf diese Aufgaben vorzubereiten, 
bietet die Deutsche Sporthochschule Köln einen neuen Zertifikatsstudiengang 
an: Sportdirektor*in im Nachwuchsleistungs- und Amateurfußball. 

Während es im Trainer*innen- und Managementbereich bereits zahlreiche 
Aus- und Weiterbildungen gibt, fehlt es bislang noch an entsprechenden Quali-
fizierungsmaßnahmen speziell für Sportdirektor*innen außerhalb des Profifuß-
balls. Das Zertifikat „Sportdirektor*in im Nachwuchsleistungs- und Amateur-
fußball“ soll diese Lücke schließen und Vereinsmitarbeiter*innen im Nach-
wuchsleistungsfußball sowie im Herren- und Damenbereich bis hin zur Regio-
nalliga optimal auf diese Aufgaben vorbereiten. Das Ziel dieses Zertifikatsstudi-
engangs ist es, die Teilnehmer*innen durch eine aufgabenspezifische und wis-
senschaftlich fundierte Aus- und Weiterbildung für die Aufgaben als Sportdirek-
tor*in zu qualifizieren. 

„Wir geben tiefergehende Einblicke in eine breite Themenpalette, unter ande-
rem in die finanzielle und strategische Planung, ins Personalmanagement, in die 
Rechtsberatung, in den Umgang mit Medien und die Talentdiagnostik“, zählt 
Studiengangsleiter Univ.-Prof. Dr. Daniel Memmert, geschäftsführender Leiter 
des Instituts für Trainingswissenschaft und Sportinformatik, einige Studienin-
halte auf. 

Das Zertifikatsstudium ist berufsbegleitend konzipiert und unterteilt sich in 
Phasen des Selbststudiums und Präsenzzeiten mit insgesamt 250 Unterrichts-
einheiten. Expert*innen aus der Praxis sowie renommierte Wissenschaftler*in-
nen aus den jeweiligen Disziplinen vermitteln die Inhalte. Dazu zählen unter an-
derem Evaluation und Diagnostik, Grundlagen der Talentförderung, Strategie 
und Planung sowie Führungs-, Management- und Medienkompetenz. Das Zer-
tifikatsstudium richtet sich an Ex-Profis bzw. Ex-Spieler*innen, an Akademi-
ker*innen mit einem abgeschlossenen Bachelorstudium in Sportwissenschaft 
oder Betriebswirtschaft sowie an Studierende, die aktuell die erfolgreiche Ab-
solvierung eines wirtschaftswissenschaftlichen oder sportwissenschaftlichen 
Basisstudiums und eine mindestens dreijährige Tätigkeit im Bereich des Leis-
tungssports nachweisen können.  
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Die Deutsche Sporthochschule 
Köln, Deutschlands einzige Sport-
universität, ist Mitglied der Köl-
ner Wissenschaftsrunde. Über 20 
Netzwerkpartner stärken den 
Wissenschaftsstandort Köln. 

Die Bewerbung ist für Stu-
dieninteressierte ab sofort 
möglich und läuft bis 1. De-
zember 2021. Start des Zerti-
fikatsstudiums ist im Frühjahr 
2022. 
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Als Referent*innen kommen namhafte Expert*innen von Vereinen, Verbänden 
und Hochschulen zum Einsatz. Einer, der bereits vor einigen Jahren als Ideen-
geber für den neuen Zertifikatsstudiengang fungierte, ist Ralf Rangnick. „Ich 
habe schon 2015 mit Professor Memmert diskutiert, dass wir eine Ausbildung 
für Sportdirektor*innen in Deutschland brauchen“, erklärt der Fußballtrainer 
und Sportdirektor, der unter anderem für RB Salzburg und RB Leipzig tätig war. 
„Ich freue mich sehr, dass die Sporthochschule diesen Zertifikatsstudiengang 
jetzt ins Leben ruft und bin davon überzeugt, dass dies zu einer nachhaltigen 
Qualitätsverbesserung des Fußballs in Deutschland beitragen wird“, so Rang-
nick. 

Abhängig von der weiteren Entwicklung der Corona-Pandemie können einzelne 
Veranstaltungen des Zertifikatsstudiengangs, die bis dato als Präsenzveranstal-
tung geplant sind, ins Digitale verlegt werden. 


